
 

 
Inhalt 

In vielen Arbeitskreisen werden die Forschungsprojekte von Ba-
chelor und Master Studierenden im täglichen oder wöchentlichen 
Umgang von Doktorandinnen und Doktoranden betreut. Von den 
Leiterinnen und Leitern der Forschungsgruppen wird erwartet, 
dass BSc und MSc Studierende adäquat betreut werden. Oft stel-
len Seiten- und Nebenprojekte der eigenen Forschung die Themen 
der BSc und MSc Arbeiten dar. 

 Ein Portfolio von Problemen und Fragen kann bei dieser Betreu-
ungsarbeit auftreten: 

 Wem gehören die Daten und Resultate? In welcher Arbeit dürfen 
sie auftauchen? 

 Wie konkret und detailliert muss die Betreuung sein? 

 Wie wird der Arbeitsfortschritt der Gruppenleiterin/dem Gruppen-
leiter mitgeteilt? 

 Ist es notwendig, den Studierenden beim Zusammenschreiben zu 
helfen? 

 Wie können Deadlines eingehalten und Projektziele in der verfüg-
baren Zeit erreicht werden? 

 Was tun, wenn wissenschaftliche und/oder persönliche Probleme 
in der Betreuung der BSc und MSc Studierenden auftreten? 

 

Dieses Seminar wird 

 

 den rechtlichen Hintergrund für die Betreuungsarbeit von BSc 
und MSc Studierenden darstellen, 

 Methoden aufzeigen und Kommunikationsstrategien darstellen, 
um oben dargestellte Probleme effektiv zu adressieren, 

 konkrete Ratschläge zu den jeweiligen Problemen geben, 

 deutlich machen, welche Art und welches Ausmaß von Betreu-
ung von den BSc und MSc Studierenden erwarten werden kann 
und soll, 

 und vor allem auch zeigen, inwiefern Promovierende von der 
nicht unerheblichen Betreuungsarbeit konkret profitieren kön-
nen. 

Datum 

23.-24. Mai 2019 
 

Zeit 

16.00-19.00 Uhr 
09.00-17.00 Uhr 
 

Bereich 

Grundstufe E 
 

AE 

12 AE 
 

Ort 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.037, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 
Nord  

 

 

Kosten 

gebührenfrei 

Trainer: 

 
Prof. Dr.  

Michael Decker 

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 
 

Betreuung von BSc und MSc Studierenden 
 

Grundstufe Bereich E 



 

 
Methoden 

 

Erfahrungsaustausch und die Darstellung von Problemlösungs-
strategien konstituieren das Seminar, sowie Rollenspiele, die zei-
gen werden, wie man sich in schwierigen Situationen verhalten 
soll und kann. Weiterhin werden in Input-Teilen die rechtliche Situ-
ation sowie die gängige Praxis der Betreuung von BSc und MSc 
Studierenden in den Naturwissenschaften im deutschen wie inter-
nationalen Kontext dargestellt. 

 

Gerne können die Teilnehmenden des Seminars mir im Vorfeld In-
formationen zu ihren spezifischen Interessen und Konfliktsituatio-
nen zukommen lassen, so dass der Seminarinhalt entsprechend 
angepasst werden kann. 

Datum 

17. März 2017 
 

Zeit 

09.00-18.00 Uhr 
 

Bereich 

Grundstufe E 
 

AE 

8 AE 
 

Ort 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.037, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 
Nord  

 

 

Kosten 

kostenfrei 

Trainer: 

 
Prof. Dr.  

Michael Decker 

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 
 

Betreuung von BSc und MSc Studierenden 
 

Grundstufe Bereich E 

Kontakt 

Thomas Schröter 

0931/31-819 03 

www.profilehre.uni-wuerzburg.de 

profilehre@uni-wuerzburg.de 

 


